
Informationspflichten bei einer Erhebung von Daten 

gem. Art. 14 DS-GVO 

Im Folgenden informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer Daten im Rahmen der von uns 

durchgeführten Online-Befragung mit der Umfrage-Plattform LamaPoll. Wir geben Auskunft darüber, 

welche personenbezogenen Daten erhoben werden, was mit diesen Daten gemacht wird, welches Ihre 

Betroffenenrechte sind und an wen Sie sich bei Fragen wenden können. 

1. Anlass der Erhebung

Ermittlung psychischer Belastungen in der Arbeitssituation im Rahmen der gesetzlich 
vorgeschriebenen Gefährdungsbeurteilung auf Basis des Kurz-Fragebogen zur Arbeitsanalyse 
(KFZA). 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen

Landesbetrieb ZAF 
Normannenweg 26 
20537 Hamburg 

E-Mail: umfragen@zaf.hamburg.de

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten

Behördlicher Datenschutzbeauftragter 
Personalamt 
Steckelhörn 12 
20547 Hamburg 

E-Mail: behoerdlicherdatenschutz@personalamt.hamburg.de

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung

4 a Zwecke der Verarbeitung: 

Ihre personenbezogenen Daten werden zur Vorbereitung, Durchführung und Teilnahme an der 
elektronischen Umfrage verarbeitet. 

Wir verwenden Ihre dienstliche E-Mailadresse, um Ihnen per Mail 

o eine Einladung zur Umfrage mit dem Link für den Online-Zugriff zukommen zu lassen, damit Sie
an der Umfrage teilnehmen können

o ggf. zum Ende des Befragungszeitraums eine Erinnerung zuzusenden.

Wir verwenden Anrede und Nachname für die persönliche Ansprache in den E-Mails. 

4 b Rechtsgrundlagen der Verarbeitung: 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von § 10 Abs. 2 des 

Hamburgischen Datenschutzgesetzes bzw. § 85 Abs. 1 des Hamburgischen Beamtengesetzes, 

jeweils in Verbindung mit Art. 88 der Datenschutz-Grundverordnung. 

5. Quelle der Daten

Ihre Daten haben wir bei der personalführenden Stelle ihres Arbeitgebers erhoben. 
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6. Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden

Es werden folgende personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet: 

o Anrede, Nachname

o Dienstliche E-Mailadresse

Beim Aufruf der Online-Umfrage werden vom Umfrageanbieter Lamano GmbH & Co. KG (Berlin) 
IT-Nutzungsdaten verarbeitet: 

o IP-Adresse, sonstige IT-Verbindungsdaten

o Cookies

7. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten

Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 

o den Umfrageanbieter Lamano GmbH & Co. KG (Berlin), der für den Landesbetrieb ZAF/AMD
die Online-Umfrage technisch umsetzt.

o an die Strato AG (Berlin), die als Auftragsverarbeiter für die Lamano GmbH & Co. KG tätig ist.

8. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland

Es findet keine Übermittlung personenbezogenen Daten an ein Drittland statt. 

9. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten

o Anrede, Nachname und E-Mailadresse der Umfrageteilnehmenden werden vom LB ZAF-AMD
gemeinsam mit den Umfrageergebnissen nach Abschluss der Befragung und Beendigung des
Vertragsverhältnisses, spätestens jedoch nach 1 Jahr, gelöscht.

o Danach werden IP-Adressen und sonstige Verbindungsdaten noch für 14 Tage auf Backup-
Servern von Lamano GmbH & Co. KG (Berlin) gespeichert.

o Im Rahmen der Umfrage gesetzte Cookies bleiben in Ihrem Browser gespeichert, bis sie von
Ihnen gelöscht werden.

10. Betroffenenrechte

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

o Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die
zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DS-GVO).

o Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf
Berichtigung zu (Art. 16 DS-GVO).

o Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung
der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18
und 21 DS-GVO).

o Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung
besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht
Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DS-GVO).

o Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle,
ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.

o Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Hamburgischen Beauftragten für Datenschutz und
Informationsfreiheit.

11. Widerrufsrecht bei Einwilligung

Entfällt. 

12. Sonderfall: Informationspflicht für den Fall einer späteren Zweckänderung

Entfällt. 


